
HegrSndet 1865.

»«. Jahrgang.

Seit Dienstag wird dieser Laden am iS
Uhr morgens eröffnet und am jk <

' abend« geschloffen, während I
- Juli und August, Sam-

s - ftag ausgenommen. i

Generöse Preiskonzes-
fione«. die in den

heutigen speziell Offer-
ten geboten werden.

Blumen, iic de» Büschel.

Wir räumen den gefammlen Vorralh
»«n Blumen und Laubwerl au» alle
Farben für Hüte und Garnituren, werth
2b nnd b» Cent«, speziell der Bllschel
zu b Cent«.

12 1-2 Cent« Law»«, Bc.

Farbige Lawn«, 2« Zoll breit, leichter
Grund mit HUbfchen Streifen, Figuren

usw.. alle gute, feste Farben. Werth
12j Cent», speziell die Elle zu « Cent».

ISc Handtücher, 11c.
' bvo einghläumte Dama«k Handtü-
cher. ganz weiß, weiche Anfertigung. in
netten Blumendefsin«, immer verkauft

zu Ib Cents, speziell jetzt 11 Cent».

ISc Unterzeug, 12 1-Sc>

«inder Gauze Westen und Hosen
Westen mit niedrigem Hal«, FMgelitr-

meln oder ohne Aermel; Holen mit
Seitenlnöpfen und Spitzenbesatz, werth
IS Cent«, aber heutige Preis ist zwei
für 25 Cents.

17c Strumpfe, Ive.

Fräulein seine Gauze .Vustersilk"
Strumpfe, naihlv«. feste« fchwarz und

mit doppelten Sohlen und elastischen
Enden. Gewöhnlicher Preis, 17 Et».,

jetzt da« Paar zu 1» Cent«. .

UeVmkm,
»21127 Vjvmlii«Avenue.

Bringt uns Cure Augen.
rich,. »üh-

Im rech«. »Hl- Rur hu> »ttkaufl.

tm««r «uginftlafir und vrtllen.

Lorenz S 5 Dörfam,
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
E«»tr«ktor «»d Ba>mkister,

People« Bank Gebäude.

She Werners
Neue «ddresse: 612 Linden Straße.

S. D. «chulthei«.

Keiper Vockroth,
Plumbing, Dampf und HeiH-

waffer Heizer, Blech- und
Gisenblech-Arbeiter.
lufges-K« und n'p-rirl.

Offili und WttMtte:
,'SOA Morest Eourt, nahe der

M. Sk M. Bank.
Neue« Telephon-Wnksljti«, 18S0 > Wohn-

»»b 701.

Gebrüder Schneider.
Ul»«ber< «ad Metall » Arbeiter,

Wilke«-Barre Skachrtchtrn.

Peter Forve ist an Stelle de» verst. j
Neorge I. Stegmaier zum Armendirek-
or diese» Distrikt« ernannt worden.

Da» Deutichthum von Luzerne
Zounty wird den fünften Deutlchen
Tag am 18. August zu Harvey'« Lake
seiern.

Amalia, die Tochter de» Loui»
Krall Ehepaare« von William Straße,
wurde Mittwoch letzter Woche zur Ruhe
bestattet.

send Dollar« verursach!« gestern in der

Frühe ein Feuer in dem Rödert« Laden,
36 Sud Main Straße.

In Plhm»uth ertrank Dienstag
Abend der 3jährige Aldert Doudilaw
im SuSquehanna, indem er beim Spie-
len vom User in da« Wasser rollte.

Im Alter von 29 Jahren ist am
Donnerstag Fräulein Dorothea Umbe-

wußt im Stadt Hospital gestorben, nach-

? Der 2K Jahre alte Joseph H, Cal-

te; während der Rückfahrt stürzte die

Stunden später fand man Callahan in
seichtem Wasser alHLeiche; er hatte bei
dem Falle da« Genick gebrochen.

VittSton.
Der Bausond« der hiesigen D.M.

C, A. ist durch die Erie Kompanie um

t l»,<xx> bereichert worden.

George Wach«, welcher da« ehr-
würdige Alter von 7» Jahren erreichte,
ist verflossene Woche in seiner Wohnung
an'Earroll Straße gestorben.

Als eine Folge der Verletzungen,
welche>sie bei der Feier de« 4. Juli er-
halten, starb gestern die djährige Forelle
McDonald von Broad Straße.

Joseph, da« zweijährige Söhnlein
de« William Fahey von Jnkerman, er.

Theil de« Giftstoffe«; er war nach ein

Der Gemllsegärtner Geo. Dielleh

später im hiesigen Hospital starb. Er

Bundesflotte starb ganz plötzlich in sei-
ner Wohnung in San Diego, Cal. Er
war Kü Jahre alt.

Waldbrände haben in Star Lake,
Wi«c., mehrere Wohnhäuser, Fabriken,

Holzhöfe und eine Anzahl von Fracht-
waggonS der Chicago, Milwaukee St.
Paul-Eisenbahn in Asche gelegt. Fast
das ganze Städtchen ist zerstört. Scha-
den tI<X),iXXI.

.

tvwn, 0., dadurch zutrug, daß die Big
Four Abtheilung de» »Twentieth Cen-
tury Limited" mit einem Güterzuge der
Cincinnati, Hamilton ck Daylon Bahn
zusammenstieß. Von den einundzwan-

re, der andere war ein Bremser der Big
Four Bahn. Unter den Verletzten be-

finden sich drei Personen, an deren Aus-
kommen gezweifelt wird, während mW-
desten» sech» andere so schlimm verletzt
sind, daß sie, fall» sie am Leben bleiben,

zeitlebe»« verkrüppelt sind.

>T»tzl»r.?Da« Conzert des Schweizer
Männerchor letzten Samstag zu Ehren
seiner Gäste vom Miinnerchor von Ne-
wark war ein großer Erfolg. Von jeder
Nation waren zahlreiche Veuie anwesend,
um die lustigen Sänger zu hören, und
Jedermann ging mit dem Gedanken
heim und dem Bewußtsein, einen ver-

gnllgten Abend verlebt zu haben. (N.B.
Ich werde aber keine Namen nennen,

sonst müßte ich Alle nennen. Jedoch,
dem Herbergsvater Ott und Evan« und

der ganze» Familie wird allfeitig»große«
Lob gezollt.) Der 4. Juli wiire hier
ganz in der Stille abgehalten worden,
wenn nicht die trockenen Deutschen und

Schweizer gewesen wären. Natürlich
kann der Reporler nicht Überall sein
aber wa« ich gesehen und gehört am 4.

Juli, da lacht einem da« Herziai Leibe.
Die deutsche evangel. Kirchengemeinde
hat minlich ein solenne« Pic Nic abge-

halten im Enderli'S Wäldchen und wer

war wieder anwesend ? Die Gäste von
Newark, N. I.; und wa« haben diesel-
ben gethan? Gesungen haben .Sie",
die werthen Herren, wie die Nachtigallen
und Batzen hinterlassen. Hut ab, vor

solchen Männern!? Möglicherweise hal
sich letzte Woche ein Druckfehler in da«

?Scranton Wochenblatt- eingeschlichen,
. doch ich glaube nicht an Druckfehler!
Ich hatte nemlich vier Firmen von hier
empfohlen al» solide und dann kam e«,
daß sich solche in die Ehesesseln begeben

hätten. Wahrscheinlich war ein Geier
dahinter, wenn nicht ein Lämmergeier?

da« nächste Halbjahr die solgenden Be-
amten erwählt: Präsident, John Jo-
ne« ; Vize Präsident, Arnold Frutiger;

, Schriftführer, William Harri»; Finanz
, Sekretär. William Reap; Schatzmei-

ster, Joseph Daily; Conduktor, M.
> Gieger; Warden, John Schild.
> Frau Loui« Fassold von Green-
i wood ist am Samstag im Alter von 57

Galten und zwei Töchtern überlebt und

die Beisetzung ersolgte Dienstag in dem

Pitt«ton Avenue Friedkos, wobei die

Pastoren E. I. Schmidt und O. H.
Dietrich den Trauerdienst leiteten.

Vom Buchertisch.
Die soeben erschienene Juli-Au«gabe

" der .Deutschen Hausfrau", Milwaukee,

Wi«.. bietet durch die schöne Au«stattung
> sowohl al« den reichhaltigen, interessan-
' ten Inhalt allen Deutschliebenden eine

' Zeitschrift, die ihnen für manche Stunde
Genuß verschaffen wird. Vom Inhalt

> heben wir hervor den interessanten Reife-
artikel ,

Somineriage in der Schweiz",
' von Marie Widmer. ?Der-Tag ihrer
> goldenen Hochzeit", Erzählung von A.

l Freilinghau«. ?Ein Kinderspiel", No>
vellette von Alwin Römer. Eine in-

! teressante Plauderei Über Blatt-Photo-
graphie. Für Musikfreunde ist ein fchö-

> F. Gumbert vorgesehen. Eine weitere

> Fortsetzung der fesselnden Erzählung
?Du bist für mich", von Ella Lindner-
Maneck. Eine allerliebste kleine Erzähl-

Die Jllustrirte Chronik der Zeit bietet
wieder viel de» Zeitgemäßen au« allen

Welttheilen. Ferner enthält die Num-
mer eine reiche Fülle von praktischen
Rathschlägen für Hau« und Herd, lehr-
reiche, erzieherische und gesundheitliche
Winke, Borlagen sür Frauen- und Kin-
dermoden, sowie die neuesten Handarbei-
ten, allerlei für Gedichtfreunde und ei-
nen reichhaltigen, interessanten Briefka-
sten. Mit einer Nummer wie dieser
steht die ?Deutsche Hausfrau" den besten
in- und ausländischen Zeitschriften an

Inhalt nicht nach.

fehlt. Laß! Such tirlulare und Zeugmsse t»m»

I. lih«»e, 6 l» ~ Toledo, O.

Kcranton WackenblM
Seranton, H>a., Donnerstag, den 7. Juli INI«.

von der Sädsrit«.
Herr G. F. Schwenk» ist au» dem

Hospital entlassen worden, wo er längere
Zeit behandelt wurde.

Da« große Pic Nie der vereinigten
Gesellschaften der deutschen St. Marien
Gemeinde findet nächsten Dienstag im
Mountain Park statt.

Jakob Marker von Alder Str. fllhrte
letzte Woche Fräulein Elisabeth Kof«ky

heim. Pastor O. H. Dietrich vollzog
den Trauakt.

Herbert Staat von PittSton Avenue
und Fräulein Bringet Dougherty von
Prosper! Avenue wurden am vorletzten
Mittwoch durch Pfarrer E. I. Meeley

zum Bund fllr'» Leben vereinigt.

Während Philip Hartmann von Hicko-
ry Straße am Freitag zu Rocky Glen
nach Fröschen speerte, stieß er sich zwei
Zacken seine» Speere» in den linken Bor-

de verursachend.
Herr Hermann Schäfer von S.

inglon Avenue, welcher schon seit Mo-
natsfrist leidend ist, scheint sich nicht zu
erholen, im Gegentheil, sein Zustand
verschlimmert sich eher und feine Fami-
lie befürchtet da» schlimmste.

Charles I. Schadt und Fräulein An-

Veule von Meadow Avenue, sind Don-
nerstag Vormittag in der St. !v?äriin
Kirche durch Psarrer Peter Christ als
ein Ehepaar eingesegnet worden.

Sonntag, den I». Juli 1910, Nach-
mittag« 2 Uhr, findet in der Arbeiter
Halle an Prospekt Avenue und Alder
Straße die haldjährliche General Ver-

beiter Fortb. und Kr. Unterst. Verein«
statt und sind sämmtliche Mitglieder er-

Avenue starb Dienstag Nachmittag nach
zweiwöchentlicher Krankheit im Alter von
2l lahren. E« Überleben sie der Gatte
und ein Kind. Da« Begräbniß erfolgt
heute Nachmittag 2 Uhr im deutschen
Friedhofe an Washington Avenue, nach
vorherigem Gottesdienste in der lutheri.

Jame« A. Manley'» Automobil,
in welchem er und sein fünf Jahre alter

Sohn saßen, wurde Sonntag Nachmit-
tag am Fuße de« Hügel» an Pitt«ton
Avenue von einem Straßenbahnwagen
getroffen und umgekippt, wobei beide
Insassen herau« geschleudert wurden.
Dr. Manley trug eine starke Nerven-
erschütterung und einen Schnitt am
Kops davon, während der Junge mit
starken Schrammen entkam.

Movsic Straße wurde früh Montag
Morgen theilweise durch Dynamit zer-
trümmert, da» unzweifelhaft au» Rache
angelegt und entzündet wurde; keiner
der Insassen ist jedoch verletzt worden.
Barbuti ist ei» Cousin de« Frank Car-

dem neuen Casey Hotel angestellt, und
man nimmt mit Bestimmtheit an, daß
Streiker an dem Gebäude den Racheakt
vollführten. Da« Geräusch der Explo-

liegt.

Der frühere Friedensrichter Ro-
bert A. Scott ist am Freitag nach an-

ung an Chestnut Straße gestorben.
Fräulein Helen Pellenz von Butler

Straße und George-Hoffmann von West

in der St. Marien Kirche durch Pfarrer
M. B. Donlan als ein Ehepaar einge-
segnet worden.

Als der acht Jahre alte John
Swift von Walnut Straße friih Mon-
lag Morgen noch schlafend im Bett lag,

zetrachtet. Eine Anzahl Italiener amü-
sirten sich zur Zeit hinter der Swift
Wohnung mit dem Abschießen von Ge- «
»ehren und später wurde der Wirth An-
>elo Mack al« der Schießbold verhaftet, z
Iber nach einem Verhör wieder entlassen, s
>a der Vorgang rein zufällig war. z

Au« dem ober«» Thalr.
(Archbald Eorrespondenz.)

Frank Wade von Olyphant, der
am Dienstag zuvor in der Eddy Ereek
Zeche von einem Motor Überfahren und
innerlich verletzt wurde, ist Sonntag den
erhaltenen Verletzungen erlegen.

John Erion von Throop, dessen
Gattin am Tage zuvor gestorben war,

ist Donnerstag Abend an einem Herz-
schlag niedergestürzt, nachdem er die Lei-
che der Frau besichtigt hatte. Er wurde

als Leiche von der Tochter ausgehoben.

ein Bergmann in der Storr» Zeche, er-

hielt am Dienstag durch eine Gasexplo-
sion da» Gesicht und die Hände schlimm
verbrannt und wurde nach dem Mose«
Taylor Hospital genommen, wo sein
Zustand al» ein gefährlicher bezeichnet
wurde.

Eine Rakete verursachte Sonntag

Nacht zu Dickson Eity einen Brand, der
einen Schaden von ?StXX) anrichtete
und fünf Familien heimath»lo» machte.
Da» Feuer entstand in dem doppelten
Wohnhau« de» John Chebro»kq und

diese«, sowie ein angrenzende« Wohn-
hau» seine» Bruder« würden zerstört,
während die alarmirte Feuerwehr tüch-
tige Arbeit hatte, ein angrenzende« Ho-
tel zu retten. Mehrere Familien hatten
ein knappe« Entkommen, al» sie au« den
brennenden Gebäulichkeiten entflohen.

(Carbondale Eorrespondenz.)

Herr und Frau Michael Krantz
sraten am Montag eine mehrmonatliche
Reise nach Europa an und werden nebst
Deutschland Frankreich und Süd Wale«
bereisen.

Da« Cafe der Gebr. McDonough

an der Ecke von Siebenter Avenue und

Main Straße wurde Freitag Rächt von

Einbrechern um etwa tz2»in Baargeld
und ein Quantum Waaren bestohlen.

Frank, der 14 Jahre alte Sohn
de» Patrick Gavin von Eottage Straße,

ertrank am Samstag Abend in dem al«
,Eave" bekannten Teich aus dem west-
lichen Gebirge. Er konnte nicht schwim-
men und gerieth in zu tiese» Wasser.

William McAndrew, der frühere
Meistermechaniker der Pennsylvania Di-
vision der D. H. Eompanie, welcher
schon seit einiger Zeit mit einem Magen-
leiden behastet war, ist am Donnerstag

Morgen in seiner Wohnung an Far-
view Straße gestorben.

Der Russe John RoganiSky wur-
de Sonntag Morgen in übel zugerichte-
tem Zustand in dem Nothfall Hospital
eingeliefert und erzählte, daß er Freitag
Nacht aus dem Weg nach Simpson von

zwei Männern übersallen und um tz 3iXZ

Eine Bitte.
Wir bitten hiermit solche unserer »er-

ehrten Abonnenten, welche ein Jahr oder

darüber sür da» .Wochenblatt' schulden,
un» den Betrag zukommen zu lassen,
denn wir haden da» Geld nöthig und
ganz gewiß verdient. Wer nicht selbst
vorsprechen kann, ist gebeten, den Be-
trag per Post eiiHusenden. Da» Gesuch
erfolgt, weil wir gegenwärtig und schon
seit einiger Zeit keinen Kollektor hatten
und dem regulären Personal der Office
die Zeit fehlt, zu kollektiren. E» würde
un« viel Zeitverlust erspart, wenn die
Leser vorsprechen und bezahlen würden,

ehe die Schuld zu hoch aufläuft.
Achtungsvoll,

Der Herausgeber.

Honetdalr. Irving A. Hartmann
und Fräulein Mary L. Newman wurden

letzte Woche durch Pastor Randolph Lu-

ca« von Hawley zum Bund sür'S Leben
eingesegnet.?Pastor Lucas segnete auch
John W. Fischer und Fräulein Lena E.
Thomas al« Ehepaar ein.?Pfarrer Wil-
liam Dassel! verband letzte Woche die
folgenden Ehepaare- Frank I. Söte
und Fräulein Susie M. Tenbu», und

Joseph Herzog jun. und Fräulein Ma-
ria JenvSki.

.1
Von Petersburg. >

Im Alter von 41 Jahren verstarb 5
im Donnerstag Peter Kreisch von Ribge i
Itrckße. Die Wittwe, vier Söhne und >

>wei Töchter überleben ihn. Die Bei-
etzung ersolgte Sonntag im Kathedrale z
Friedhof. , _

.. i

Hyd« Varl Stottze«.
Den Eheleuten William Brüning

von Nord Hyde Park Avenue ist ein
Söhnlein geboren worden.

Frau Mary Madden von dieser
Seite, deren Sohn vor Jahresfrist in
der Zeche der Scranlon Kohlen Eompa-
nie getödtet wurde, hat Donnerstag
gegen die Korporation eine Entschädig-
ungSklage sür tz IO.iXXZ eintragen lassen.

Eine sehr hübsche Trauung fand
vorletzten Mittwoch Abend in der Woh-

riem an Nord Sumner Avenue statt, in-
dem deren Tochter, Fräulein Sabina,

mit John H. Rider, früher von Jackson«
ville, Florida, aber jetzt hier seßhaft,
durch Pastor Jakob Schüttle zum Bund
für'» Leben eingesegnet wurde.

Im Hillside Heim befinden sich
gegenwärtig 644 Insassen, mehr al« wie
je zuvor. 4KS sind irrsinnig, die ande-
ren geisteSgesund.

Ex-Scheriff Frank Becker hat an-
gekündigt, daß er sich um die republika-
nische Nomination sür Mayor bewerben
wird, al» Nachfolger von Mayor von
Bergen. Die Ankündigung erfolgte am
Dienstag, al« Herr Becker sein Bild als
Scherifs in der ScherissSosfice anbringen
ließ.

Der Superintendent der staatlichen
GesundheitSbehörde hat uns einen Arti-
kel über die Behandlung von Säuglin-

gen während der heißen Witterung über-
mittelt, den wir aus der fünften Seite
heute publiziren. Leider ist der Artikel
in englischer Sprache, doch hossen wir,
daß die jungen Mütter ihn verstehen
werden und er ihnen helfen wird, den
Kleinen die entsprechende Behandlung
während des Sommer« zu gebe». Die
darin enthaltenen Rathschläge sind sehr
werthvoll und werden, wenn besolgt,
manchem Kind da« Leben erhalten.

Acht Gefangene, welche im Gefäng-
niß ihrem Prozeß entgegen sahen, haben
sich am Dienstag schuldig bekannt und

wurden dann sofort verurtheilt. Der
Taubstimme William Bradh, der Caw-
ley'« Laden in Archbald um t32b be-
rauben wollte, entkam mit drei Mona-
ten. Die Neger Walter Parker und
Major Bryant, welche eine Opiumhähle
betrieben, erhielten je zwei Monate.
Rudolf Pidifh, der sich t2» aneignete,
hat sech» Wochen abzusitzen. Der Hüh-
nerdieb John McCue von Duninore
muß zwei Monate absitzen. John To-
lan von Jermyn, welcher einen anderen
Mann mit einem Stein in'« Gesicht
schlug, erhielt dreißig Tage. Philip

James muß den gleichen Termin ab-
sitzen, weil er seinen Lohn sür die gleiche

Arbeitszeit zweimal zog. EharleS Lan-
dis, einer der Diebe, welcher Hüster'S
Wirthschaft an Cedar Aveuue beraubte,
bekam sechs Monate.

/ Skat-Spieler, Achtung!
Alle Herren, gleichviel welcher Natio-

nalität, die sich für das edle Skat-Spiel
interessiren, sind höflichst ersucht, ihre

Sekretär der Scranton Wenzel Ritter,
care Albert Zenke, Alt Heidelberg,

Scranlon, Pa.,
zu schicken.

Sobald sich genügend Spieler gemel-

eine» Skat-Verein« unter den Regeln
de« Rord'Amerikanischen Skat Verbän-
de« und Weiterpflanzung echter Gesellig-
keit.

Alle Skatspieler, Kibiße und solche,

N. B. Herr Albert Zenke hat sich
erboten, den Wenzel-Rittern ein Spezial-
zimmer einzurichten und e« bis aus wei-
tere« kostenfrei zur Verfügung zu stellen.

Mit Wenzelgruß,
Der Sekretär.

Dir Hand, welche die Wiege schaukelt,
ist die Hand, welche die Welt regiert.

In der Familie ist eS zuerst die Mutter,
welche sür die Bedürfnisse der Kranken
und Leidenden zu sorgen hat. Mit einer
Flasche Forni'S Alpenkräuter versehen,
ist sie für die meiste» Nothfälle vorbe- ;

reitet.
Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist

>u haben bei Henry.Walter, 1011 Eedar
Svenue. I
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Nummer «7.

Dr. L. Wehluu.
Deutscher

Z22 Mulderry Akra»».
zwischen Penn und Wyoming

Office Gwn^-n: Von Z-S Uhr

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

S4O »dam» »vt>. Sourthan» gegeniib«!
.

c>f?«S>u»de», S-tv «,r»im««,
4 »achmiliag« und 7?S «de,»«.

Telephon Ro. SSTZ^

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden vir.
Beide Telephone.

Sprechstunden l S?w B»r»i«Ia,«; »?«
Nachmittag« > K--S Adend«.

Alle Frauenkraukheite«
eine Spe,ialitSi. Dr. l. W. Ire,er«,». Of-
fieestunden. > bis K.M. Offin, ZUS ««»> i»
change, Srranton, Pa. Reguläre Bistien v«r»
mittag«. Reue« T-lerhon. Freie «onstillatt»».
Wohnung lbv7 Sanders«, A»e»ue.

vr. Lämovä vouusx»»,
Zahnarzt,

414

O. B. Parlrivgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Aeidler S

Deutsche Bäckerei
»10 Franklin »»«NN«.!

»äffe« nnd Idee sowie leichie «etrS»!,.

Wer und Hefa»«,

Viktor Koch.

Augengläser
Sehr unvngenehm?vielleicht I

Fehlerhaste Sehkraft
Eine Tortur?gewiß!

Warum nicht das kleinere
der zwei Uebel auswähle«?

The Florenee Optica! Co.,
Ecke Adam» nnd Mnlderry

Glisei, kt.vo aufwäri«.

Brooks Co .

Bankiers,

Allen Listirten und Nicht-
listirten Sekuritäte»,

423 Spruce Straße, «cranton.

Edward B. Smith di Es.«
27 Pine Straße, New Bork Cit«.

Peter Ziegler,
LlK's l?»kö,

>SS?»7 Franklin >v«.. kcrant,». P


